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In einen Zeit, in den aufneckte, unbeugsame Lksnak- 
tene ebenso notwendig wie selten sind, soll das 6e- 
Vacktnis an einen Mann enneuent wenden, den sein 
ganzes Leben und die neicben Kräfte seines Leistes 
und Serzens alpinen Idealen gewidmet bat.

vn. Kani Lonciien-Mayn entstammte einem keimatverwunzelten Ssuenngesebleckt 
des Sociipustertales und wunde am L4. Lebnuan 1875 in Lillian gebonen. Meknene 
seinen Lnüden baden Nck ebenfalls um die knickkeSung den Üengwelt vendient gemackt, 
belondens Kaufmann Sans fonclicn-Msyn, den viele Zakne den fllpenvencinszweig Vozen 
als Vonstand leitete und Lendinsnd Lorckcr-Mayn, den nock in jungen Zaknen als be- 
geistenten Üengsteigen einem Sonnenstick zum Opken fiel. vn. Kani foncker-Ma>n wandte 
Nck sckon als Universttätsstudent in Innsbnucii dem Alpinismus zu und tnat als Vonstand 
an die Spitze des Mademilcken fllpenklubs. Leleitet von gnoken Ideen, enlüllt von einen 
Latknast, die sick immen mieden an bengsteigenifcken Sockzielen entzündete, wan Ookton 
Lorciier-Mazn den gebonene Onganisaton alpinen könpenfcksften. 1-os als stcclitsnat den 
Innsbnuctzen Spankaste in den tinolilcken Landeskauptstadt kelmilck gewonden, übcnnabm 
en im gleicken Zakn die Vonstandfckaft des /Ilpenvencinszweigeo Innsbnuck, 
die en mit nie enlakmendcn Lnengie dnei Zabnzeknte lang füknte. Said wunde die Sacke 
des Mlpenveneins das eigentlicke Lebensziel vn. Lorciien-Mayns, an dem en mit ganzem 
Serzen King und den feine unenmüdkcke Lätigkeit galt, wenn den /Upenveneinszweig 
Innsbrucii von Zakn zu Zakn wucko und zuletzt einen Mitglicderstand zwilcken 4000 und 
soso zäkite, somit den grötzte alpine Venein Linols wunde, so wan dies eiji Sauptvendienst 
vn. Loncker-Mayns. ven Vonstand iibentnug seine Sackkenntnis und Segeistenung auf seine 
Mitanbeiten und dunckdnang alle Leile den Veneinsanbeit mit seinem Leuengeist.
wen den kockgewacklenen, bneitsckultnigen und bäntigen Mann mit seinem oft unge­
pflegten flukenen und den nauken, wontksngen flrt vom Sekcn kannte, gewann keine 
Mknung von seinem eigentUcben Wesen, das stck enst ensckiok, wenn seine Liebe zu den 
Sengen, zum /ilpenvenein aus ibm spnack. - So wunde vn. Loneben-Mayn in den Zaknen 
1-r- bis 1-ZZ suck in den Sauptauslckuö des MIpenvcneino berufen, den wäknend diesen 
Zeit im Vonont Innsbnuck tagte. Man iibentnug ikm das wicktige stefenst des Sutten- und 
Wegebaues, ven seltene Mann enscköpfte aben seine Tätigkeit nickt nun im Venuk und bei 
alpinen Selangen, en wan auck sckniftgewandt und äukente Nck zu vielen Lagesknagen in 
geistvollen, glänzend gelckniebenen /lufsstzen in den pneste. Vie Lebensknagen seinen eigenen 
Seimat Südtinol aben venfockt en mit sinkendem Senzen.
ks wundent uns dsken nickt, dal) den unenscknockene Mann kökenen 0nts nickt beliebt 
wan und am so. Lebruan 1-41 kaum beacktet stsnb, weil ikm die Longe um das Sckicklal 
seines Volkes das Senz sbgednückt Katte. Um so mekn ist es pflickt allen Sengfneunde, das 
/indenkcn an vn. Kani Lorcken-Mayn als eines den getneuesten, die je fün die Ideale des 
Mlpenveneins mit allen Singebung gestnitten und gelitten kaben, eknenvoll zu bewaknen 
und mit einem taufniicken Sengblumenknanz des Lcdenkens zu sckmiicken. p.
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